| 5. PAA® ®ARRT AT &h

5. Sendung und Segen

PN ROTY ALdFY N+aAh+
@AOhT Mh+AAS

Bekanntmachungen aus dem Gemeindeleben

PImAS ANt

#if Fiirbittengebet

fit DINT

N/ A9PAR NATI+ H1E BU-Y

7/ NATHTS HYE U

N/ NACTHANAC NATR +ARAALN
o) AL AN AL AHAATD £aPAT7Y:

#itt Sendung

L Der Herr sei mit euch

G und mit deinem Geist.

L Gehet hin im Frieden des Herrn.
G Gott sei ewiglich Dank.

here25 NROLN NS
henNg® ea@ma: NATHANACI
Myt NMOL LeaMmpi:

(kPN 13:29)

Es werden kommen von Osten und von Westen,
von Norden und von Siiden, die zu Tisch sitzen
werden im Reich Gottes.

(Lukas 13,29)

fitt &h

N/ AT AN AC 2NChTFUT BMNSTU:
AN ANAC &7 PNEATUE RID-79°

SNHATUT AT ANAC &Y RARANATUT

iif Segen

L Der Herr segne euch und behiite euch. Der
Herr lasse sein Angesicht leuchten (iber
euch und sei euch gnddig. Der Herr erhebe

AN RUS dom.!
PA+GRT DILART N NCATETY

CEN )
ML O PATAN DO

Willkommen B

zum Gottesdienst der evangelisch- I
lutherischen Kirchengemeinde

AADY & AMT U sein Angesicht auf euch und gebe euch +
g0/ KaQ Frieden.
(@L9° AA PG 3274 hA) G Amen.
(oder ein anderes Segenswort)
mya-r/ a-y & Lied / Musik

6. NAT"AD NhA

6. Nach dem Gottesdienst

PhNLT AT PAR1I14P 1H T NATE ATE
ALRT PAL AT PMT 1H £54Ax

Gelegenheit zu Begegnung und Gespréach;
an manchen Sonntagen gibt es Kirchencafé

LU Al &G NA AJRPAN ACYFTT 1A
NP PPH ALTE PACYET PLIC-+NtA
NEIRP A18NF ik BLSPFA:

PIRYN+A@ PATRAN NCYT PATSET @TIARY
N+ ACHEPT NNACE PIRFN+ADT PATRAD
NCY+-18%F 1@ PATRAD NCY+ L+ NATS.
A8 FUNL RO AALL BFAA: NATRAND
1Hh MRet hA NANHT®- hANht Nt
2h48d= AR HAET hA PATRAN NCS+
ATALR NID-PF 1% AT RFAA:

PANZ FROMEFYY PATRAN NCHT DD
N-PFFIT AT18UTD ATAI e FTTY
N+aAn+ m P MEI® YAN NAPT ANAP
NATRAN Nt MLTR N3A NYT+HT DEIP
NMUNZ F20aeeFY haqt A78 IC ATRYIIC
AAPT® ACPMPS A POz N+FA APM7Y
ACNPY ACRCET AT NEAT:

LYY &U-& AIAP APMea Pt DAL
2FAk: +ARAAD- NAM- LA BATA:

PACHD-

Dieses Heft mdchte lhnen helfen, sich in
unserem Gottesdienst gut zurecht zu finden
und den Ablauf in lhrer Sprache mit zu
vollziehen.

Wir orientieren uns an der Gottesdienst-
ordnung der Evangelisch-Lutherischen Kirche
in Bayern. Die Liturgie kann von Gemeinde zu
Gemeinde etwas unterschiedlich sein. Wenn
es im Gottesdienst eine Taufe gibt, dann ist
diese meist vor der Predigt. Bei besonderen
Anlassen kann es auch einen freieren
Gottesdienstablauf geben.

Wenn Sie Fragen oder Anliegen haben zum
Gottesdienst oder zu den Aktivitdten und
Diensten und unserer Gemeinde, zdgern Sie
bitte nicht, vor oder nach dem Gottesdienst
unsere/n Pfarrer/in oder ein anderem Mitglied
unseres Gemeindeteams anzusprechen. Wir
werden Ihnen so gut wie moglich behilflich
sein.

Dieses Heft kdnnen Sie gerne als lhre
persdnliche Kopie behalten und mitnehmen.
Wir freuen uns, wenn Sie wieder kommen!

Ihr/e
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Erkldrungen
L = Liturg/in G = Gemeinde #i#t = stehend

Meistens werden die Liednummern vorne an
einer Tafel angezeigt. Sie finden sich im
blauen Gesangbuch ("Evangelisches
Gesangbuch"). Liedernummern, die mit einer
"0" beginnen, finden sich im violetten
Liederheft ("Kommt, atmet auf").

AT | Amharisch - ECOYE [ Deutsch




1. NAT”AD N&F

1. Vor dem Gottesdienst

amANAN?
PRIRT AdetE PAHACAE LT BOxA

Ankommen
Stilles Gebet, Lduten der Glocken

| 2. {4 F ol P 2. Eréffnung und Anrufung
ac-H ¢ Musik
AA™F GruB3

n/ NAN: NMAL: NI $8.N NGR T A1E
AFPAR:: ATR T

9o/ ARy

h/ h9RAN NAGY+ HYE £UY

9°/ AT+ e BUT

(DRI™ AA NATRFT A8 AL 1H NA
ATRPAND- PADeIN P F991()

L Im Namen des Vaters und des Sohnes und
des Heiligen Geistes.

G Amen
L Der Herr sei mit euch
G und mit deinem Geist

(oder anderer GruB; manchmal kurze
Hinfiihrung zum Gottesdienst)

HMs

Lied

PMHIEF AAet/hd P+ OOTHH

h/ aoep P

go/ FC AMPP ANFTT PL LT 5MLFT1Y
230 NAT ML HAAGR UL MFGR 9oL Y hoQ Tz
n/ 277 24 aogC

gn/ K

Vorbereitungsgebet / Siindenbekenntnis

L (Hinfiihrung)

G Der allmdchtige Gott erbarme sich unser. Er
vergebe uns unsere Siinde und fiihre uns
zum ewigen Leben. Amen.

L (Gnadenzusage)

G Amen.

e, haHo/ SP+

N8+ AINN MLI® AHMC BFAQA (NPRC
AAS AL PHMPNDT £MC £APANE)

Eingangspsalm [ Introitus

(kann im Wechsel gesprochen oder gesungen
werden, siehe die an der Tafel angezeigte
Nummer)

NCP h ARAT (NHTE DRI NYII0)E
ATPAA-

n/ nCce A_nYy

g/ AIPAR £ME LY
h/ AChEN ARAY

g/ ACNFN aReE1t a7
h/ nCe ANy

gof avyd N $8.N 9L

Kyrie (gesungen oder gesprochen), z. B.:
L Kyrie eleison

G Herr, erbarme dich

L Christe eleison

G Christus, erbarme dich

L Kyrie eleison

G Herr, erbarm dich iber uns

9o/ 13 UL YT AIPANGATT TINRUTID
899° ANNFRFARAR &40 NANC
ATPANLAT:

G Deinen Tod, o Herr, verkiinden wir, und
deine Auferstehung preisen wir, bis du
kommst in Herrlichkeit.

iitt h/ LTFYY MAFDh/ MAN

it L Erinnerung an das Heilsgeschehen

fitt ANFFT UL

9o/ WNFT7 P NATLT PIRFTPCE

NgeY L LAT

o nty FIem:

22U NNTIL ATEPTT AT8.U9° NReC
FUT POAT ATELTTY AMT HEAINLATYY
280 NATT AF9D PNBATT £&C ATRICVAT
ME £+FI° hFeINTE hng UA AT ATE S
@3Nt PAT TOLGT

LLATD JONIFTIR AHAADD-:;

fitt Vaterunser

G Vater unserim Himmel.
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tdgliches Brot gib uns heute,
und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und fiihre uns nicht in Versuchung,
sondern erldse uns von dem Bdsen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft

AR und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.
it AAIR S #i# Friedensgruf
N/ P23 AATR + NUAT@. JC B U= L Der Friede des Herren+ sei mit euch allen.
go/ KA G Amen.

NATE AL TUNZ F20ARTT JROARTE ACH
NCAFD AATRF ATBAPDM- AT £3CH
AT8.NNA £INHA:

AATR ART+/ ARTE 20T T NMAT:

In manchen Gemeinden werden die
Anwesenden nun eingeladen, einander ein
Zeichen des Friedens und der Versdhnung zu
geben und sich gegenseitig zuzusprechen:
Friede sei mit dir!

it PAILANAC NI (NTOHARC):

o) PRI AN AL N7 PIATRY IMAt
P+Angeh AChPRN e
PAIHANAC N PIATRT IMAT +ANTRH
ACNTN L%
PAIHANAC N PHATRT SM AT P+ANTRH
NCATN NATRUT AT AT

#itt Christe, du Lamm Gottes (gesungen):

G Christe, du Lamm Gottes, der du trdgst die
Siind der Welt, erbarm dich unser.
Christe, du Lamm Gottes, der du trégst die
Siind der Welt, erbarm dich unser.
Christe, du Lamm Gottes, der du trdgst die
Siind der Welt, gib uns deinen Frieden.

it 68A
(Prmaee A APS.N £CN7T £INHA)

it Austeilung
(alle getauften Christen sind zum Abendmahl
eingeladen)

ohog

(NATRY_hama9% 9t 917 YAA P A2NATD)

N/ ATHANACY RPN ARANGR 401G =
[YAAL]

9o/ FC1HI® AHAAGR 1065 [YAAP]

ittt n/ PN aket

Danksagung
(in der Passionszeit ohne Halleluja)

L Danket dem Herrn, denn er ist freundlich.
[Halleluja]

G Und seine Giite wihret ewiglich. [Halleluja]
#i#t L Dankgebet



9 eA”AD $MLY Tt he 8.0 €CN7Y IC

Fortsetzung in Gottesdiensten mit Abendmahl

| 4. 280 €cn7

4. Abendmahl

fiit N/ HaIST AT AP8.N €CNY PRLL AT

it L Gabenbereitung und Gabengebet

fift AN PPNIT RAT
(NHM& L™ NT73N-N)

h/ ATPAN NAG T+ HYE EU-T (DLIP:NATD
NAT Y+ HIE £U7)

9o/ NAY+IR 1Y e B U

h/ ANTUT @E AL AT(r!

go/ ML AFPANTT ATN+TA:

h/ A ANAC AFPANTTY ATARN Y

go/ AIRANTTT A7 O+ANZ 10T P+ LN
j[0RH

N/ (PI°NI5 AAT/PARIN P RAT)

g/ 8N PBNT 8N ATHANHALC NPT
oL C U NOICT M TPA+PA:

UPNALS NAR: NATTHATNAC NFP PaR,0PM
P+NZh 10 PAT AR

ith GroBes Lobgebet
(gesungen oder gesprochen)

L
G
L
G
L

G
L

Der Herr sei mit euch
(oder: Friede sei mit euch)

und mit deinem Geiste.
Die Herzen in die Héhe!
Wir erheben sie zum Herren.

Lasset uns Dank sagen
dem Herren, unserm Gotte.

Das ist wiirdig und recht.
(Lobgebet/Prifationsgebet)

G Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth,

alle Land sind seiner Ehre voll.

Hosianna in der Hohe. Gebenedeit sei, der
da kommt im Namen des Herrn.

Hosianna in der Héhe.

9oh 5 N Han(
N/ A NAT AR NACPID
9o/ AAGR NIRLC T ANPTFI® NT ATRLF
NAaedMme PPN IS ARHAD(C B HAR LA\
AIPAA:
ARTRPANTT NATIL 27NPA oM JITT
NA 8I@ NAT AL PAM@- NNOT=
Ngee:C Lhaq NAGP
ALAD £7NTA NMI
4287 AL &IPx
(NALF N+ h2-4 NAT PaRgRen,m- ALRE AT

NA9RY A% 1H PIRAJT AR HAC
ARHIPCIP)

Gloria (gesungen)
L Ehre sei Gott in der Héhe

G und auf Erden Fried', den Menschen ein
Wohlgefallen.

anschlieBend Gloria-Lied, zum Beispiel:

Allein Gott in der H6h' sei Ehr,
und Danck fiir seine Gnade,

darum dass nun und nimmermehr
uns riihren kann kein Schade.

Ein Wohlgefall'n Gott an uns hat,
drum ist groB3 Fried" ohn Unterlass,
all Fehd' hat nun ein Ende.

(vom 2.-4. Advent und in der Passionszeit gibt
es kein Gloria)

it Rt

iiti Gebet

[ 3. @AbNYT AG PATPYF maAm,

3. Verkiindigung und Bekenntnis

fiit h/ PP 8.0 €CNT AT/
AL N $8.0 RAL

i L Abendmahlsgebet /

Bitte um den Heiligen Geist

it P he $8.0 hed NAPS.D €CNTY

n/ 1% Apfrh ACATH NHPHNT AT
A1ET RINE NCH T 8CH ALP-
RHA™ (IR AMTFO- AT AA

"m>N85 N LY

AA AT+ P AM NI 10"

A8 90 RPMY ATNF NCH ARP
@yaeC+  AMFD-G AAT

"R BPATU NHU M

2U &P NA ATT+ NMLND N POy P
ASN NBY 1M ANHPT AP
ATAN+ALL PN D 2U NMMT@. 1H
br ARFANLR ARCTHT":

n/ NHU 8N NFRFNANT AT NHU &P
NF+FmmeNt 18 A 02+F7 9% Ahh
899D goga 4 AANLPTF FPTAE:

i Einsetzungsworte

L

Unser Herr Jesus Christus, in der Nacht, da
er verraten ward, nahm er das Brot, dankte
und brach's und gab's seinen Jiingern und

sprach:

Nehmet hin und esset: Das ist + mein Leib,
der fiir euch gegeben wird. Solches tut zu
meinem Geddchtnis. Desgleichen nahm er
auch den Kelch nach dem Abendmahl,
dankte und gab ihnen den und sprach:

Nehmet hin und trinket alle daraus: Das ist
+ mein Blut des neues Testaments, das fiir
euch vergossen wird zur Vergebung der
Siinden. Solches tut, so oft ihr's trinket, zu
meinem Geddichtnis.

So oft ihr von diesem Brot esst und von
diesem Kelch trinkt, verkiindigt ihr den Tod
des Herrn, bis er kommt.

pangance N (h-NAL hE8T LI h
A8.N 87 mAGHTT)

n/ aneyn, fq 3NN
T/ YAKLT YANLT YA L
(N"HM&E NATRIATITIT TH 17 A2 HARCIR)

Erste Lesung (Altes Testament
oder neutestamentliche Briefe)

L (Einleitung und Lesung)

G Halleluja, Halleluja, Halleluja.
(gesungen, entfillt in der Passionszeit)

Lk 14

Lied

ifit UA+E 70N (ho1124 heA)
h/ a1 25 3NN

ANC AT 2UY 13 PR

9o/ ANC AT 20T ACARA
(BHORLA @ETR £YNNA)

(NAL AL PATRAN NCAFTF AL PaDghg
8.0 N&A NF £INNA= AfrI® NANHE O
N4 2U5Ax)

iift Zweite Lesung (Evangelium)
L (Einleitung und Lesung)
Ehre sei dir, Herr
G Lob sei dir, Christus
(gesungen oder gesprochen)

(in manchen Gottesdiensten gibt es nur eine
Lesung, das ist dann meist das Evangelium)




it EAhPCLT PATCTF AR Aem,

9o/ K1 A NFRFA
ATLT FRECY NEML NATHLAN AL AT
AFRT A

Laqege NhYL AE T NADYL A $8.N N+AIN
I NEY9A MELIR NHDALE NAIMTPAr
N&AMA HARY aBngy NHPNAT N+APAT
N9o+ I NN ML Ak NDLLT

NYA+E D90 &7 NA>=3F N+7AT ML AL
N@M: LAY NTTFA NATHANACE AN %
Nted®MT NALPIT NT>FY ALCE
NH.PI® NMMAN N2FF7 NAPAN ACAEN
AIRGAU=

L£a9rgn NARYE N &N P NATSF $LNT
PAPCLT Nt ACALLYE NPEAT ATEIFE
NP+ ACPFHT NN F AR NHAATD
AheOF ATPTAL

PLIRE

(PAPCLTPAICIF ARoIASR, NATR YT ARHAD(
Ath £FAAL +AP aBCY NC NTFCNT 1
L9 P1b P PAIRTF dRoIASR, RIARA:
pADHA-C A A& 7% 1551 RAPAN+:)

#i#t Apostolisches Glaubensbekenntnis

G Ich glaube an Gott,
den Vater, den Allmdchtigen,
den Schépfer des Himmels und der Erde.
Und an Jesus Christus,
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,
empfangen durch den Heiligen Geist,
geboren von der Jungfrau Maria,
gelitten unter Pontius Pilatus,
gekreuzigt, gestorben und begraben,
hinabgestiegen in das Reich des Todes,
am dritten Tage auferstanden von den
Toten, aufgefahren in den Himmel;
ersitzt zur Rechten Gottes,
des allmdchtigen Vaters;
von dort wird er kommen,
zu richten die Lebenden und die Toten.
Ich glaube an den Heiligen Geist,
die heilige christliche Kirche,
Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Siinden,
Auferstehung der Toten
und das ewige Leben.
Amen.

(Das Apostolische Glaubensbekenntnis kann
durch ein Glaubenslied ersetzt werden; bei
besonderen Gelegenheiten wird das Glaubens-
bekenntnis von Nizda-Konstantinopel
gesprochen, siehe Gesangbuch Seite 1551)

HM6

Lied

hnht

Predigt

HME = OH P LT PR IRT AT
(NNH TmuNZ 920aR4T NHU 1H aBN
2ANNNAT AL AL TH ANPETE AN P
2Amas)

Lied, Musik oder Stille

(in den meisten Gemeinden wird jetzt das
Dankopfer eingesammelt, manchmal gibt es
vorher noch Hinweise)

9 PARAD $MLYT NP SN £CNT O

Fortsetzung in Gottesdiensten ohne Abendmahl

| 4. eAA® ®ARRT AT Mreh

4. Sendung und Segen

PN FRO™TY AL DT N+ AN+
@AOhT MNtAAS

Bekanntmachungen aus dem Gemeindeleben

ifit PIPAE AAet

il Flirbittengebet

it ANFF7 0L

9o/ ANFFY PR NATPF PIRHECE
NIoU B$LNT
YNty FIRmE
&2LU NNML ATRPITF A8 P NTRLC
FUT: POAT ATESTTT AMT HAE
NEATTY B&C NATT AT PNRATTY £3C
ATRIPIA =

ML £+TI° AFINT T NG Ui AT ATEE

Nt £yt 15T BLAIR gRHITID
AHAAOD-:: A0G Y

fif Vaterunser

G Vater unserim Himmel.
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tdgliches Brot gib uns heute,
und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und fiihre uns nicht in Versuchung,
sondern erldse uns von dem Bésen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.

fitt hINT

n/ A9PAR N ATT+ HYE BUY

o/ AgRAN NAT+ HYR 2UY

N/ A8 NATHANAC AATR +ARAAM
9o/ A AN AL AHAATD RADATY:

if# Sendung

L Der Herr sei mit euch

G und mit deinem Geist.

L Gehet hin im Frieden des Herrn.
G Gott sei ewiglich Dank.

iii N-¢-n

N/ AT ANAC 2NChFUE £MNSTUE
AN ANHAC &7 PNEATUT RIM-790
SAMTUT ATHANAC BT LARPANATU
AAT39R 2 AMFUr::

9o/ Ay

iff Segen

L Der Herr segne euch und behdite euch. Der
Herr lasse sein Angesicht leuchten iiber
euch und sei euch gnddig. Der Herr erhebe
sein Angesicht auf euch und gebe euch +
Frieden.

(RART® AA PRI, $4) G Amen.
(oder ein anderes Segenswort)
mHEC/ 0 Lied / Musik

| 5. hagmah n4A

5. Nach dem Gottesdienst

PNt AT PAR1 74P (PAPMPP) TH T NATE
A8 AT PAR AT PMHT 1H BF4A:

Gelegenheit zu Begegnung und Gesprach;
an manchen Sonntagen gibt es Kirchencafé




	Kontaktdaten und andere ergänzende Informationen: 
	Name der Kirchengemeinde: 
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